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Claudia Pürckhauer, Wolfgang Dornberger, Rudolf Deh ner & Karl Ott:

Erfolgreicher Schutz der Wiesenweihe im 
Tauberland und Nordwest-Bayern:
Wo können wir in Zukunft in Baden-
Württemberg mit Ansiedlungen von 
Wiesenweihen rechnen?

Vortrag auf dem 14. Avifaunistentreffen der OGBW am 22.02.2014

Koordinatorin AHP Wiesenweihe Bayern:
Dipl. Biol. Claudia Pürckhauer - Landesbund für 
Vogelschutz in Bayern e.V. (LBV)
Wiesenweihenschützer Tauberland:
Karl Ott, Rudi Dehner, Wolfgang Dornberger, Jochen 
Dehner, Karl-Heinz Geier und weitere
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Die Wiesenweihe hat einen Habitatwechsel 
vollzogen. Legte sie früher das Nest meist in 
feuchten Wiesen an, brütet sie heute in 
Bayern zu 90% in Getreide-Ackerflächen.

Fotos: Pürckhauer (LBV)



gefördert vom
Bayerischen

Landesamt für
Umwelt

AHP Wiesenweihe2. Praktischer Schutz

April             Mai           Juni            Jul i       August

Geidel, 2006

Der Nestschutz muss bereits im Monat Mai 
erfolgen.

Eine rascher Schutz der Nester ist für den Erfolg 
der Bruten unerlässlich, da viele Flächen bereits 
im Mai geerntet werden. Zudem können Bruten 
bereits früh durch Lagerbildung des Getreides 
verloren gehen (die Lagerbildung über dem Nest 
wird verhindert, indem man die Ähren rund ums 
Nest abschneidet).

Zwei Drittel der Bruten sind 
zum Ernte-Termin noch nicht 
flügge, daher ist der Schutz 
der Bruten erforderlich.

Fotos: Pürckhauer (LBV)
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• In allen intensiv genutzten 
Ackerbauregionen, in welchem auf vielen 
Flächen Wintergetreide (v.a. Wintergerste 
oder (Grün)-Roggen) angebaut wird.

• In den Regionen, die an die bekannten 
Brutgebiete im Lkr. MTK und SHA 
angrenzen und im Hohenlohekreis.

• Im Ostalbkreis aufgrund der Nachbarschaft 
des Wiesenweihen-Brutgebietes im 
Nördlinger Ries.

• In den Regionen Baden-Württembergs in 
welchen die Wiesenweihe in den 
vergangenen Jahrzehnten brütete, falls dort 
heute noch geeignete Brutflächen 
vorhanden sind.

4. Wo ist in Baden-
Württemberg mit 
Ansiedlungen zu 
rechnen?
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit

Weitere Infos:
www.lbv.de/wiesenweihe
Eine aktuelle Broschüre über die Wiesenweihe können Si e 
kostenlos im Publikationsshop des Bayerischen Landes amtes für 
Umwelt bestellen: www.lfu.bayern.de/publikationen

Augen auf in den Agrarlandschaften

Herzlichen Dank allen Wiesenweihensch ützern 
für das gro ße Engagement


